
Möglichkeiten zur Einkehr

Bahnhofgast - Mexikanisches Restaurant „pájaro negro“
stätte Dieburg Öffnungszeiten: täglich ab 17.00 Uhr,

So. 10.00 –15.00 Uhr (Brunch)
Telefon: (0 60 71) 82 75 30

Dieburg Landgasthof „Mörsmühle“
Urberacher Weg 23
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. ab 15.00 Uhr,
So. und Feiertage ab 11.00 Uhr
Telefon: (0 60 71) 17 85

Reinheim „Gasthaus am Teich“ (am Segelflugplatz)
Öffnungszeiten: 
Sa. und So. 11.00 – 20.00 Uhr
Telefon: (0171) 2 65 00 62

Otzberg- „Neuwiesenhof“ Pavillon
Lengfeld Öffnungszeiten: Do., Fr. ab 17.00 Uhr und nach 

Vereinbarung, So. und Feiertage ab 14.00 Uhr
Telefon: (0 61 62) 96 97 09 oder 7 32 12

Otzberg-Hering Veste Otzberg „Burgschänke“
Burgweg 28
Öffnungszeiten: Di. bis So. 11.00 – 22.00 Uhr
Telefon: (0 61 62) 7 22 74

Groß-Umstadt Eiscafé „Tivoli“
Carlo-Mierendorff-Straße 16
Telefon: (0 60 78) 82 81

Groß-Umstadt Biergarten „Umstädter Brauhaus“
Zimmerstraße 28
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. ab 18.00 Uhr,
So. und Feiertage ab 14.30 Uhr
Telefon: (0 60 78) 33 45

Babenhausen Hotel Restaurant „Schwartzer Löwe“
Marktplatz, Fahrstraße 17
Öffnungszeiten: So. bis Fr. 12.00 – 14.00 Uhr 
und 18.00 – 24.00 Uhr
Telefon: (0 60 73) 7 27 80

Eppertshausen Gutshof „Thomashütte“
Öffnungszeiten: täglich ab 12.00 Uhr
Telefon: (0 60 71) 3 18 50

Neben den genannten gibt es noch zahlreiche weitere Möglichkeiten 
zum Einkehren entlang der Route. 

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr!

Stationen, Fahrzeuge

Beschilderung 

Die Route 5 ist in beide Richtungen durchgängig mit dem Pikto-
gramm „Rhein-Main-Vergnügen“ ausgeschildert. Die Kombina-
tionsrouten des Rhein-Main-Vergnügens sind mit den Kombina-
tionsnummern beschildert (z. B. 1/5). Die Kurzvariante und die
Langvariante sind mit den Routennummern des Odenwaldklubs
beschildert (s. Karte).

Bademöglichkeiten

Dieburg Freibad am Schlossgarten 
Schwimmbadweg 15
Öffnungszeiten: Mai bis September 
täglich 8.00 –19.00 Uhr
bei guter Witterung bis 20.00 Uhr
Telefon: (0 60 71) 21 51 0

Groß-Umstadt Freibad Groß-Umstadt
Höchster Straße
Öffnungszeiten: Mai bis September
täglich 8.30 – 20.00 Uhr
Telefon: (0 60 78) 35 25

Babenhausen Freibad Babenhausen
Am Schwimmbad 7
Öffnungszeiten: Mai bis September
täglich 8.00 – 20.00 Uhr
Telefon: (0 60 73) 71 16 03

Museen 

Dieburg Museum „Schloss Fechenbach“ 
Eulengasse 8
Öffnungszeiten: Di. bis Sa. 14 .00 –17.00 Uhr, 
So. 11.00 –17.00 Uhr
Telefon: (0 60 71) 20 02-460

Otzberg-Hering Sammlung zur Volkskunde in Hessen
„Museum Otzberg“
Burgweg 30
Öffnungszeiten: Sa. bis Mo. 11.00 –18.00 Uhr
Telefon: (0 61 62) 7 11 14

Groß-Umstadt Museum der Archäologie
und Stadtgeschichte „Gruberhof“
Raibacher Tal 22
Öffnungszeiten ab Ostern bis Ende Oktober: 
So. 13.00 –18.00 Uhr
Telefon: (0 60 78) 43 58

Beschilderung, Baden, Museen Einkehren
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Stationen

Die Stationen liegen an oder unweit der Route und sind
mittels Radweg weisung leicht zu finden. 

Anfang und Ende der Route ist der neu und barrierefrei aus-
gebaute Dieburger Bahnhof. Dieburg ist Endpunkt der Drei -
eichbahn (Linie 61) und liegt außerdem an der Strecke
Darmstadt – Baben hausen (Linie 63). 

Neben Dieburg ist das an der Route liegende Babenhausen
aufgrund seiner Knotenfunktion eine wichtige Station,
unweit der Route ist Rödermark-Ober-Roden als Knoten-
punkt und Start-/Ziel haltestelle der S1 (Frankfurt, Wiesbaden)
zu nennen.

Zahlreiche Stationen ermöglichen eine flexible Kombination
des öffentlichen Personennahverkehrs mit dem Fahrrad:

Linie 63: Darmstadt – Babenhausen (– Aschaffenburg): 
Dieburg, Altheim, Hergershausen, Babenhausen

Linie 64 (Odenwald-Bahn): Frankfurt – Hanau – Babenhau-
sen – Erbach (– Eberbach):
Babenhausen, Babenhausen Langstadt, Groß-Umstadt 
Klein-Umstadt – Groß-Umstadt

Linie 65 (Odenwald-Bahn): Frankfurt – Darmstadt – Groß-
Umstadt Wiebelsbach – Erbach (– Eberbach): Reinheim, 
Otzberg Lengfeld

Linie 61 (Dreieichbahn): Dreieich-Buchschlag – Dieburg:
Dieburg, Münster, Eppertshausen, Rödermark-Ober-Roden,
Urberach

Linie S1: Rödermark-Ober-Roden – Frankfurt  – Wiesbaden:
Rödermark-Ober-Roden

Infos zu den einzelnen Stationen

Die Bahnhöfe Dieburg und Rödermark-Ober-Roden sind
komplett barrierefrei ausgestattet.

Babenhausen: Von den beiden Mittelbahnsteigen führt
jeweils eine Treppe in die Unterführung.

Die Stationen Altheim, Hergershausen, Groß-Umstadt,
Babenhausen Langstadt, Groß-Umstadt Klein-Umstadt,
Reinheim, Otzberg Lengfeld, Münster und Eppertshausen
sind ebenerdig, d. h. beim Zugang zu den Bahnsteigen 
sind weder Stufen noch Treppen zu bewältigen.

Fahrzeuge

63: Einsatz von modernisierten Steuerwagen mit Mehr-
zweckabteil, ab 2009 Doppelstockwagen mit großem 
Mehrzweckabteil.

64/65: Auf der Odenwald-Bahn werden Triebwagen des 
Typs „Itino“ mit Mehrzweckabteilen eingesetzt.

61: Einsatz von Triebwagenzügen des Typs GTW 2/6 mit
Mehrzweckabteil.

S1: In den Mehrzweckabteilen können bis zu 4 Fahrräder
abgestellt werden, je Eingang zusätzlich 2 Fahrräder.

Fahrradmitnahme, Fahrradläden, Hinweise

Mit dem Fahrrad durch das Dieburger Land

Teich besonders durch die einzige  Population der Euro-
päischen Sumpfschildkröte in den alten Bundesländern.
Neben der beeindruckenden Naturlandschaft und Arten-
vielfalt kann man den im Süden des Sees gelegenen
Segelflugplatz besichtigen, an dem man, an Wochen en-
den auch bei Kaffee und Kuchen, den Flugbetrieb beob-
achten kann.

Die Gersprenz überquerend, lässt man die alte Tannen-
mühle rechts liegen und fährt über einen straßenbeglei-
tenden Radweg leicht bergan nach Osten. Nach ins ge-
samt 10 km wird Habitzheim erreicht. Dort befindet 
sich in der Schlossgasse die ehemalige Burg. Vom so
genannten „Freien Platz“ in der Ortsmitte von Habitz-
heim verläuft die Route weiter entlang des „Alten Mühl-
baches“ nach Süden und gibt den Blick auf üppige
Obst- und Gemüsebeete in den Hinterhöfen frei. 
Über Feldwege, die an manchen Stellen bei feuchter
Witterung schon mal schlammig werden können, ver-
läuft die Route entlang den Auen mit schönem Baum be-
stand. Man unterquert die Odenwald-Bahn und erreicht
die B426, der man an dieser Stelle 25 m folgen muss,
bevor man sie in Richtung „Bundenmühle“ überquert.
Die Bundenmühle ist bekannt aus der TV-Serie „Diese
Drombuschs“, die dort in den 1980er  Jahren gedreht
wurde. Nun befindet sich dort ein Hofladen (Öffnungs-
zeiten: Mo. bis Fr. vormittags). Von dort kann man auf
einem kurzen Abstecher nach Süden in der Heyden-
mühle die Holzofenbäckerei besichtigen oder wenige
Minuten später im Garten des Neuwiesenhofs (Lengfeld)
eine Stärkung zu sich nehmen.

Blick von der Veste OtzbergGroß-Umstadt: Marktplatz Reinheimer TeichBabenhausen

Exkurs „Veste Otzberg“
Die Veste Otzberg liegt rund 2,5 km abseits der Route,
aufgrund ihrer Lage auf einem Vulkankegel aber vor
allem ca. 160 Höhenmeter höher. 
Wegen ihrer exponierten Lage ist sie bereits von Wei-
tem sichtbar, umgekehrt ist der Blick von ihr in die
Umgebung im wahrsten Sinne des Wortes überragend.
Markant sind die mächtigen Mauern und der weiße
Bergfried, im Volksmund auch „weiße Rübe“ genannt.
Um 1200 wurde mit dem Bau der Veste begonnen. Von
1390 bis 1803, mit zwei kurzen Unterbrechungen durch
die Hessen, war die Burg im Besitz der Pfälzer, die ihr
auch ihre heutige Gestalt gaben. Die Veste beherbergt
heute unter anderem eine Gaststätte und das Museum
Otzberg, das volkskundliche Exponate aus Hessen
zeigt.
Vom Fuß der Veste hat man auch Anschluss an die
RMV-Route 7a.

Nachdem man Lengfeld passiert hat, geht die Fahrt
leicht bergan. Danach überquert man die Odenwald-
Bahn über eine alte Sandsteinbrücke, bevor man, 
am Schwimmbad vorbei, das über 1250 Jahre alte
Groß-Umstadterreicht. Auf einem Rundgang
durch die historische Altstadt mit Renais sance-Rathaus,
Schlössern, Fachwerkhäusern und Adelshöfen bieten
sich auch zahlreiche Möglichkeiten zum Verweilen und
Rasten an.
Ortsnah befindet sich neben dem Museum Gruberhof
eine Freizeitanlage mit Teich und schattigen Bäumen, in
der es sich recht nett picknicken lässt (s. Innenstadt-
plan). Aber auch ein Abstecher hoch in die Weinberge
lohnt sich.

Groß-Umstadt gilt als die „Odenwälder Weininsel“ 
und gehört mit 62 ha Anbaufläche zur Hessischen
Berg straße, einem der kleinsten Weinanbaugebiete
Deutschlands. Ein Weinlehrpfad in der Lage „Herrn-
berg“ gibt Auskunft über Weinsorten und den heimi-
schen Weinbau.

Entlang von Bächen und Feuchtwiesen verlässt man
Groß-Umstadt in nördlicher Richtung. Landwirtschaft  li-
che Flächen säumen den Weg nach Klein-Umstadt, vor-
bei an Sportanlagen wird Kleestadt erreicht. In Klee-
stadt bestehen nun drei Möglichkeiten zur Weiterfahrt:
auf der ausgeschilderten Hauptroute nach Babenhausen,
direkt zurück nach Dieburg über die Freizeitroute 16
des Odenwaldklubs (OWK) auf schönen Wald- und
Feldwegen oder über die Langvariante über Schaafheim
nach Babenhausen (siehe unten).

Weiter auf der Hauptroute passiert man ein schönes
Waldgebiet, das an heißen  Sommertagen für angeneh-
me Kühlung sorgt. Über Langstadt mit dem einladen-
den Ortskern und der sehenswerten Kirche im neu-
gotischen Stil aus dem Jahre 1880 (Kirchenbesichtigung:
Tel.: (0 60 73) 6 29 24) erreicht man Babenhausen.

Am besten erkundet man Babenhausen auf einem Alt-
stadtrundgang (s. Innenstadtplan). Neben den zahlrei-
chen interessanten Fachwerkhäusern kann man die
mittelalterliche Stadtmauer bewundern, die noch in gro-
ßen Teilen erhalten ist. Von den ehemals sieben Türmen
sind heute noch der Hexenturm und der Breschturm
erhalten. Im südlichen Bereich der Altstadt, an der Ger-
sprenz, gibt es genügend Möglichkeiten für eine Rast.

Von Babenhausen gelangt man über die Kombinations-
route 5/9 auf die RMV-Route 9 nach Seligenstadt.

Aus der Altstadt heraus, an Kirche und Rathaus vorbei,
geht es nun an der Gersprenz entlang zur Konfurter
Mühle und weiter zur Bahnlinie Darmstadt – Aschaffen-
burg. Entlang der Gersprenz, einige Mühlen passierend,
führt die Route an Sickenhofen und Hergershausen vor-
bei. Westlich von Hergershausen, am Angelsportverein,
gibt es nette Rastplätze am See und an Wochenenden
die Möglichkeit zur Einkehr. Der Gersprenz folgend
kommt man nach Münster. 

Möchte man die Tour in Richtung Rodgau beenden, so
erreicht man über die Kombinationsroute 1/5 die Bahn-
höfe Eppertshausen und Ober-Roden, wo man auf die
RMV-Route 1 stößt. Lauschige Einkehrmöglichkeiten
zum Abschluss der Tour bieten die Thomashütte bei
Eppertshausen, die Mörsmühle bei Dieburg oder eines
der zahlreichen Lokale Dieburgs.

Langvariante Schaafheim und Wartturm (s. Karte)
Am Ortsende von Kleestadt kann sich der sportliche
Radler auf der Langvariante (Freizeitrouten 16, 1 und 12
des OWK) über Schaafheim auf 12 km noch einmal so
richtig austoben. Wem das immer noch nicht reicht,
der kann den Abstecher mit Anstieg auf die Schaafhei-
mer Warte, wie der Wartturm auch genannt wird, noch
erradeln. Vom Turm aus reicht bei klarem Wetter die
Aussicht bis in den Spessart und nach Aschaffenburg.

Routenbeschreibung
Ausgangs- und Zielpunkt der Route ist der Bahnhof
Dieburg, der komplett saniert wurde und seit 2005 in
neuem Glanz erstrahlt. Dieburg,historische Park-
und Gartenstadt an der Gersprenz,wurde im 2. Jahrhun-
dertvon den Römern gegründet. Funde aus dieser Zeit
sind im Museum „Schloss Fechenbach“ zu bestaunen.
Zahlreiche schöne Fachwerkhäuser findensich um 
den Markt und in der Zuckerstraße, wie z. B. das Haus
Zuckerstraße 4 aus dem Jahr 1384 und das Badhaus 
in der Badgasse 10. Sehenswert sind außerdem die
Wasserburg (Albinisches Schloss), die Wallfahrtskirche
und der barocke Schloss garten vor den Toren der Stadt
(siehe Innenstadtplan).

Entlang der ehemaligen Bahntrasse, auf der zwischen
1895 und 1970 eine Bahnverbindung zwischen Rein-
heim und Offenbach existierte, geht es zunächst 4 km
Richtung Süden nach Groß-Zimmern. Im Kern von Groß-
Zimmern verläuft die Route über die so genannte
„Grüne Mitte“. Vorbei am Friedhof und entlang des
Hirschbaches wird Groß-Zimmern in südlicher Richtung
verlassen. Am Horizont kann man bei guter Fernsicht
bereits die Veste Otzberg, das Wahrzeichen des Land-
kreises Darmstadt-Dieburg, erblicken, bevor man nach 
4 km das Naturschutzgebiet „Reinheimer Teich“ erreicht.

Exkurs „Reinheimer Teich“ 
Wer die Muße hat, sollte sich die Zeit nehmen, das
Naturschutzgebiet „Reinheimer Teich“ auf einem rund
3,5 km langen Rundweg zu umwandern und dabei eine
erste Rast einzulegen. Bekannt wurde der Reinheimer
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Fahrradmitnahme

Die Mitnahme von Fahrrädern ist innerhalb des RMV gene-
rell unentgeltlich. Mitunter kann es jedoch zu bestimmten
Zeiten und auf einzelnen Streckenabschnitten zu Kapazitäts-
engpässen kommen. Hierbei bitten wir Sie um Rücksicht:
Rollstuhlfahrer sowie Fahrgäste mit Kinder wagen haben
immer Vorrang bei der Beförderung. Im Einzelfall entschei-
det das Fahrpersonal über die Fahr radmitnahme.

Fahrradläden

Hinweise zur Route

Die Route ist aufgrund der relativ ebenen Streckenführung
für Familien und Freizeitradfahrer gleichermaßen geeignet.
Für sportlich Ambitionierte bieten sich die beschriebene
Langvariante über Schaafheim und der Abstecher per Rad
auf die Veste Otzberg an.

Bis auf wenige Ausnahmen werden für die Führung des
Radverkehrs vom Autoverkehr getrennte Strecken gewählt.
Teilweise führt die Route über un be festigte Wald-, Feld-
oder Kieswege. Bei sehr feuchter Witterung sind diese
daher gegebenenfalls nur eingeschränkt befahrbar. 

Hierfür sowie für eventuelle Schäden auf der Strecke oder
temporäre Streckensperrungen (wie z. B. Baustellen) kann
der RMV keine Haftung übernehmen.

Dieburg: Schloss Fechenbach

Dieburg 

Radshop Heckmann
Minnefeld 41
Mo. bis Fr. 9.00 –12.30 Uhr,
14.30 –18.30 Uhr (Mi. 
Nachmittag geschlossen),
Sa. 9.00 –13.00 Uhr
Telefon: (0 60 71) 8 13 00

Schaafheim

Radhaus Bonnet
Wilhelm-Leuschner-Str. 8
Mo., Di., Do., Fr.
10.00 –19.00 Uhr, 
Sa. 9.00 –13.00 Uhr
Telefon: (0 60 73) 74 04 50

Babenhausen

Zweiradshop 
Niederhöfer 
Wilhelm-Leuschner-Straße 21
Mo. bis Fr. 9.00 –12.30 Uhr
und 14.00 –18.00 Uhr, 
Mi. vorm. geschlossen, 
Sa. 9.00 –13.00 Uhr
Telefon: (0 60 73) 71 20 03

Jens Kumpf 
Fahrradwerkstatt 
Zwingergasse 1
Mo. bis Fr. 9.00 –12.00 Uhr,
14.00 –18.00 Uhr, 
Sa. 9.00 –13.00 Uhr 
Telefon: (0 60 73) 60 45 69

Groß-Umstadt

Fahrradladen Sauerwein
Wallstr. 2
Mo., Di., Do. und Fr.
10.00 –19.00 Uhr, 
Mi. und Sa. 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: (0 60 78) 9 30 09 75

Sport Trippel 
Carlo-Mierendorff-Straße 9
Mo. bis Fr. 9.00 –12.30 Uhr
und 14.30 –18.30 Uhr, 
Sa. 9.00 –13.00 Uhr 
Telefon: (0 60 78) 33 07

Liebe Radwander-Freunde,

mit der vorliegenden Karte stellen wir Ihnen die

Route 5, die bereits 2004 erschienen ist, in über -

arbeiteter Auflage vor.

Neben der Aktualisierung der Karte wurde auch die

Streckenführung in Babenhausen und zwischen

Babenhausen und Dieburg verbessert, wo die Route

nun durchgehend auf landschaftlich reizvollen Rad-

wegen dem Lauf der Gersprenz folgt.

Die Tour führt Sie auf einem Rundkurs durch die 

an der deutschen Fachwerkstraße liegenden Städte

Dieburg, Babenhausen und Groß-Umstadt. Daneben

bietet die Strecke mit dem Naturschutzgebiet „Rein-

heimer Teich“, der Gersprenz und zahlreichen Kilo-

metern durch Wiesen und Wälder des Odenwälder

Vorlandes viel Natur.

Die beschilderte Variante hat eine Länge von rund 

45 km, in der Karte sind noch eine Kurzvariante mit 

32 Kilometern und eine 61-km-Langvariante über

Schaafheim eingezeichnet. 

Die Hauptroute ist für alle zu befahren, da sie keine

nennenswerten Steigungen aufweist. Wer keine

Höhenmeter scheut, dem empfehlen wir den Ab -

stecher zur Veste Otzberg, von wo man einen 

herr lichen Panoramablick genießt.

Viel Spaß und gutes Fahrradwetter wünscht Ihnen 

Ihr Rhein-Main-Verkehrsverbund

www.hvbg.hessen.de

Weitwanderwege, Radfernwege 
und RMV-Routen im Internet:

Unterwegs im Dieburger Land 
(45km)

RHEIN-MAIN
VERGNÜGEN

RHEIN-MAIN
VERGNÜGEN
Hessen mit dem Rad entdecken: 

Unterwegs im Dieburger Land 
(45 km)
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Heydenmühle t

Dieburg: Marktplatz i

Dieburg: Badhaus i

Dieburg: Schlossgarten i Weinberge bei Groß-Umstadt t

Dieburg: Mühlturm i

Veste Otzberg iBabenhausen Langstadt:
Neugotische Kirche t

Babenhausen: Stadtmühle i Babenhausen: Hexenturm i

RHEIN-MAIN
VERGNÜGEN
Hessen mit dem Rad entdecken: 

Unterwegs im Dieburger Land 
(45 km)
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*aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkpreise

 anbieterabhängig, max. 42 Cent/Minute

RMV-Hotline (3,9 Cent/Minute)* Internet

RMV-Mobilitätszentralen
Beratung vor Ort

40403_RMVergn_R5_Karte_update11_03  16.09.2011  9:25 Uhr  Seite 1


